
   

 

 

  

 

  

Ende März erfolgen die meisten Mieter-
wechsel. Viele Vermieter/Eigentümer 
nehmen die Wohnungsabnahme zu 
wenig genau und unterschätzen die Ge-
fahren bei allzu sorgloser Gestaltung 
von Mietverträgen mit neuen Mietern.

Oft kann viel Ärger  vermieden wer-
den, wenn rechtzeitig fachmännischer 
Rat eingeholt wird. Gerne  werden 
sonst Fristen versäumt oder sonstige 
Formfehler begangen, die einen un-
wiederbringlichen Zeit- und Geldver-
lust bedeuten.

 

 

Umbauvorhaben werden meist in der 
warmen Jahreshälfte realisiert. Es gilt, 
die Zeit zu nutzen und durch eine sau-

bere Planung Fehler zu vermeiden. 
Nicht zu vergessen sind eventuell nö-
tige   behördliche Bewilligungen oder 
Zustimmungserklärungen,s z.B. von 
Nachbarn. Die dafür einzurechnende 
Zeit wird meistens unterschätzt. 

Es lohnt sich ferner, vor Auftragsver-
gabe eine unabhängige Beratung zu 
beanspruchen, statt direkt mit aus-
führenden Architekten und Unterneh-
mern  zu sprechen (die einem, sicher 
gut gemeint, ja auch etwas «verkau-
fen» möchten). 

 

Mit dem Frühlingserwachen zieht es 
Hausbesitzer wieder in den Garten. Das 
Interesse an der Umgebung ist gerade 
in den ersten Wochen, in denen man 
wieder ins Freie kann, so gross wie fast 
das ganze Jahr nicht mehr. 

Da stellen sich viele Fragen, besonders 
im Bereich Nachbarrecht: Es stört zum 
Beispiel das Gequake der Frösche im 
Biotop vom Nachbargrundstück oder 
der Christbaum, den der Nachbar an 
die Grundstückgrenze gepflanzt hat. 

Jetzt kann man vielleicht noch Korrek-
turen erwirken oder selbst vornehmen, 
damit die Sommerzeit nicht von Ärger 
und Streit getrübt wird. 

Speziell interessieren jeweils Fragen 
um Grenzabstände von Einfriedi-
gungen und Pflanzen. Vermehrt wer-
den aber auch Immissionen zur lästi-
gen Aktualität im Frühling.
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Die meisten Hauseigentümer müssen 
ihre Steuererklärung Ende März abge-
ben. Neben Unterhalts- und Umwelt-
schutzabzügen (und ihrer steuerlichen 
Planung) ist vor allem die Eigenmiet-
wertbesteuerung zu nennen. 

        

Das Frühjahr ist unbestritten die Hoch-
saison beim Eigenheimverkauf. Nach 
aktuellen Studien (z.B. IAZI) hat der 

Eigenheimmarkt Ende 2008 etwas Dy-
namik verloren. Dennoch stiegen die 
Werte von Eigenheimen über das Jahr 
2008 im Schweizer Mittel um ca. 5%. 

Tiefgaragen-Miteigentümer oder Besit-
zer von Terrassenhäusern und Eigen-
tumswohnungen sind besonders im 
Frühjahr gefordert. Rund 75% der Jah-
resversammlungen finden statt. Wur-
de richtig eingeladen? Verläuft die Ver-
sammlung (Beschlussfassung, Mehr-
heiten) korrekt? Kann man sich gegen 
einen Beschluss zur Wehr setzen? 
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